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FOTO

mit digital imaging

INTERN

Urs Tillmanns
Fotograf, Fachpublizist
und Herausgeber

von FOTOintern

«Wir sind ausgebrannt und
ideenlos ...». Noch lange
dachte ich (iber dieses Ein-
gestandnis des Ziircher SBf-
Vorstandes nach, als an
jenem denkwdirdigen 16.
November mit 16 zu 2 Stim-
men die Auflésung der Sek-
tion beschlossen wurde.
Einerseits kann ich dem Vor-
stand nachfiihlen, dass nach
Jahren gewisse Abnutzungs-
erscheinuggen liberhand
nehmen. Anderseits kann
ich den Enthusiasmus kaum
nachvollziehen, mit dem die
Sektionsmitglieder den Ast
absagten, auf dem sie sitzen.
Sicher haben Berufsverban-
de in der heutigen (guten)
Zeit nicht die Bedeutung, die
ihnen friiher einmal zukam.
Aber dass die Sektion Ziirich
—das ist irgendwo zwischen
Déttingen und Kefikon — frei-
willig seine Existenz aufgibt,
ist ein Schritt, der doch noch
einmal von allen Beteiligten
sorgféltig iberdacht werden
sollte. Wir alle schaden da-
mit unserem Berufsbild. Und
wir alle haben gegeniiber
unserem Beruf und unserem
Berufsnachwuchs eine Ver-
antwortung, mit der wir
nicht sorgfaltig genug um-
gehen kénnen. Wer macht
mit in einem neuen Ziircher
Vorstand? Es gibt doch
sicher drei Leute, denen die-
ses Thema nicht egal ist ...
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FOTQintern, 14-tagliches Informationsblatt fiir
Berufsfotografen, den Fotohandel und die Fotoindustrie
Abo-Preis fir 20 Ausgaben Fr. 48.—-

olympus «Digitalkameras sind
bereits auf der Uberholspur ...»

f

Olympus hat einen neuen Geschaftsfihrer:

Eric Perucco. Mit ihm und Michael Keck,
internationaler Verkaufsleiter der Olympus
Europazentrale, haben wir uns krzlich Gber
Marktpositionen, Digitalfotografie und inter-
essante Visionen unterhalten.

Das Jahr geht langsam sei-
nem Ende entgegen. Wird es
fiir Olympus ein gutes Jahr?
Wir sind zufrieden. Olympus
hat sowohl in der analogen
Fotografie als auch im Digital-
bereich seine Position europa-

weit weiter ausbauen konnen.
Haben Sie Zahlen?

Nimmt man Kleinbild- und
APS-Kompaktkameras zusam-
men, so sind wir auf dem
zweiten Platz, nach Canon.
Betrachtet man nur die Klein-

INhalt

leica-contax

Minilux und Tvs lll im Praxis-
test. Wer ist Sieger? Urteilen
Sie selbst auf

bildkompaktkameras mit und
ohne Zoom, so sind wir mit
17,3 bzw. 17,8 Prozent Markt-
anteil auf Platz Eins.

Wie hoch ist lhr Marktanteil
im Digitalbereich im Fotofach-
handel? Da sind Sie ja Markt-
fihrer.

Je nach Land liegt der Markt-
anteil zwischen 30 und 35 Pro-
zent, mit deutlichem Abstand
zur Nummer Zwei.

Worauf fithren Sie diesen
Erfolg zuriick?

Drei Faktoren: Erstens die kla-
re Ausrichtung unserer Digi-
talkameras auf die beste Bild-
qualitét in der jeweiligen
Klasse. Zweitens der System-
gedanke, mit Zubehor und
Direktausdruck ohne Compu-
ter. Und drittens die ganz klare
Ausrichtung auf den Fotofach-
handel. Wir haben schon frih
fir den Fotofachhandel Trai-
ningskurse durchgeflihrt, und
wir haben ganz konsequent
neue Produkte immer zuerst
liber den Fachhandel einge-

Fortsetzung auf Seite 3

1. SBf-Award:

Seite 8

Die Siegerbilder

proofing

Imation und Hewlett-Packard
bieten ein kostengtinstiges
Proofsystem fiir DTP an.

3D flurs netz

Minolta und MetaCreation
haben ein neues System fiir
Raumbilder entwickelt.
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Zur Jahrtausendwende verschenkt Kodak Profitieren Sie von dieser Aktion die

mit den meisten KODAK Filmen und Ilhre Verkaufe in «Schuss» bringt, denn
Kameras sowie den KODAK Labor und dieser Vorteil macht den Kauf von
KODAK EXPRESS Dienstleistungen KODAK Produkten dusserst attraktiv.

Gutscheine fiir Fr.10.- Reduktion auf
den Ski-Tageskarten in 5 beliebten
Skigebieten.

Informationen und Gratis-Werbematerial erhalten Sie bei KODAK SOCIETE ANONYME,
Av.de Longemalle 1, 1020 Renens, Tel. 021-631 01 11, Fax 021-631 01 50




Fortsetzung von Seite 1

fihrt. Das hat gesunde Part-
nerschaften ergeben mit einer
langfristigen und beidseitigen
Zufriedenheit.

Und der PC-Handel?

Laut einer europaischen Stu-
die hat der PC-Handel die
Potentiale der digitalen Foto-
grafie unterschatzt. Zirka zehn
Prozent des europaischen
Umsatzes kommt aus diesem
Vertriebskanal. Der PC-Handel
hat die Digitalfotografie
immer etwas stiefmutterlich
behandelt und dort dann auch
prompt den Einstieg verschla-
fen. Weniger als zehn Prozent
des europadischen Umsatzes
kommen aus diesem Ver-
triebskanal.

Olympus war der erste
Anbieter eines Direktaus-
drucks ohne Computer.
Machen die Konsumenten
davon Gebrauch oder begnii-
gen sie sich mit den Bildda-
ten im Computer?

Das kommt sehr auf die
Anwender an. Leute zum Bei-
spiel, die nicht immer mit dem
PC arbeiten mochten, schat-
zen diese Maoglichkeit sehr,
um selbst und sofort zu einem
guten Farbbild zu kommen.
Andere kommen erst spater,
Monate nach dem Kamera-
kauf, auf den Geschmack des
Bildausdrucks. Man spart sich
dadurch den Weg zum Foto-
héndler und die Wartezeit auf
die Bilder.

Da freuen sich die Fotohand-
ler! Fir sie ist das Bilderge-
schaft lebenswichtig.

Kein Zweifel. Aber der Verkauf
von Verbrauchsmaterial flr
Digitalkameras, zum Beispiel
fur Fotodrucker ist flir den
Fotohandler lukrativer als das
preissensible Bildergeschaft.
Der Fotofachhandler wird in
Zukunft sein Sortiment noch
starker auf die digitale Foto-

grafie ausrichten mussen, mit
Verbrauchsmaterial und ver-
schiedenen Zubehoren. Auch
fur das Geschaftsinteresse
des Fotofachhandels steht bei
uns der Systemgedanke im
Vordergrund. Sich nur auf

Kameras zu versteifen, die
erfahrungsgemass einen sehr
kurzen Lebenszyklus haben,
ist heute zu einseitig.

Bei lhrer starken Position im
Digitalbereich dirfte der Zeit-
punkt nicht mehr allzu fern
sein, wo mehr Digitalkameras
als konventionelle Kameras
verkauft werden.

In gewissen Landern ist dies
schon der Fall, zum Beispiel in
Danemark. In Deutschland
und in der Schweiz ist der
Anteil im Moment noch etwa
40 zu 60. Aber schon in zwei
bis drei Monaten diirften von
Olympus mehr Digitalkame-
ras als Kameras fiir Film ver-
kauft werden.

Wir haben bisher immer nur
vom Fotofachhandel gespro-
chen. Welche Marktposition
hat Olympus, wenn wir auch
die Grossverteiler mit in
Betracht ziehen?

Dann sind wir mit rund 28 Pro-
zent auf Platz Zwei, nach
Sony. Sony hat vor allem mit
den Mavica-Modellen bei den
Grossverteilern sehr hohe
Stlickzahlen verkauft. Das ein-
fache Handling mit der Flop-
pydisk als Datenspeicher hat

Interview. 3

bei Kunden eingeschlagen,
die auf hohe Bildqualitat bei
Digitalkameras noch nicht so
grossen Wert gelegt haben.
Allerdings sind 1,4 Megabyte
Speicherkapazitat heute
schon nicht mehr ausreichend

«Der Verkauf von Verbrauchsma-
terial fUr Digitalkameras, zum Bei-
spiel fur Fotodrucker, ist fir den
Fotohandler lukrativer als das
preissensible Bildergeschaft. Der
Fotohandler wird in Zukunft sein
Geschaft noch starker auf die Digi-
talfotografie ausrichten mussen.»
Eric Perucco, Olympus Optical (Schweiz) AG

fur Digitalbilder in hochauflo-
sender Qualitat. Sony wird
neue Wege gehen missen.

Welche Trends sehen Sie?

Zur Zeit ist hohe Bildqualitat
Trumpf. Unter 1,5 Megapixel
geht gar nichts mehr. Die Kun-

il

den sind auf 2,1 Megapixel
sensibilisiert. Dabei sagt die
Auflésung nur bedingt etwas
Uber die Bildqualitat aus. Es
gibt Kameras, die zwar eine
niedrigere absolute Aufldsung
haben, die aber eine bessere
Datenqualitat ergeben. Hier
spielt beispielsweise die Qua-
litatsabstimmung des Objekti-
vs auf den verwendeten Chip
eine grosse Rolle. Progressive
CCD's bieten bei gleicher Auf-

I6sung eine deutlich bessere
Bildqualitat als Interlaced
CCD's. Man sollte neben den
technischen Daten immer
auch die praktischen Verglei-
che heranziehen, um einen
Kaufentscheid zu fallen.

Dreht sich die Auflosungsspi-
rale weiter?

Auf jeden Fall - rasant sogar.
Vielleicht wird sie  zwi-
schendurch zur Interpolati-
onsspirale, denn wir vermu-
ten dass in nachster Zeit
einige Marken mit Kameras
auf den Markt kommen, die
irgendwo bei drei Megapixel
angesiedelt sein werden und
diese Auflosung durch Inter-
polation erreichen. Ein
Besuch des Olympus-Standes
auf einer der nachsten gros-
sen europaischen Messen,
zum Beispiel CeBIT 2000 und
photokina, wird sich lohnen.
Man spricht von Vier-Megapi-
xel-Sensoren. Wann kommen
diese?

«In finf Jahren wird der Anteil
von Kameras fir Film noch etwa
dreissig Prozent betragen —
vielleicht sogar noch weniger!
Der digitale Stein ist jetzt ins
Rollen gekommen, und er wird
schneller rollen als wir heute zu
prognostizieren wagen.»

Michael Keck, Olympus Europa

Vier Megapixel in Grossserie
herzustellen, diirfte vorlaufig
noch zu teuer sein. Wir sehen
solche Chips im Amateurbe-
reich nicht vor 2001. Aber
wahrscheinlich werden zur
Photokina bereits Kameras
mit  uninterpolierten Drei-
Megapixel-Sensoren  vorge-
stellt. Die Fachprodukte ebnen
zur Zeit den Weg dazu. Das ist
in der PC-Industrie oder in der
Telekommunikation genauso.

Image Trodc

Taschen, Stative und weiteres mm

Zubehor fur Foto, Labor,
Video und Digitalkameras

Bahnhofstrasse 14, 5745 Safenwil, Tel. 062 7979590. Fax 062 7979591, E-Mail: info@imagetrade.ch
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broncolor grafit 4
das Kraftpaket

mit 25% Rabatt bis
zum 16.12.1999

3’200 J, symmetrische
Leistungsverteilung,

3 Leuchtenanschlisse
4 Blenden Regelbe-
reich, Fernbedienung,
Infrarot, Fotozelle

Hintergrundtisch
mit Helfern

Foba
Jubildumsangebot,
beim Kauf eines Hin-
tergrundtisches omw,
offerieren wir ein
Combi-Rohr-Set o
zu

60% Rabatt

Sinar-Verschluss
Bundle

beim Kauf eines Sinar-

Verschlusses zusam-

men mit einem Objek-

tiv offerieren wir ein

Objektiv aus der

- Sinaron SE- oder

- Apo-Sinaron-Reihe
gratis

Action-Racks in
Systembauweise

die beliebten Swing-
box-Racks sind NEU
in Systembauweise
nach Wunsch konfigu-
rierbar.

Sie bestimmen wie
das Rack zusammen-

gebaut werden kann!

SIC - Klaushock

3. Dezember 1999,
ab 1600 Uhr

die Zeit, um mit

Kollegen

- zu plaudern

- zurtickzuschauen

— vorauszuschauen

— gemutlich zuriick
zulehnen

Rieterstrasse 80
8002 Ziirich

01/28027 27
01/2803535

Tel:
Fa

SIC Imaging center
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Interview

Zuerst wird flir den professio-
nellen Bereich entwickelt,
dann kommt die Massenpro-
duktion und macht fast identi-
sche Produkte mit entspre-
chendem Preiszerfall dem
Amateursegment zuganglich.
Worin unterscheidet sich der
Schweizer Fotofachhandel
vom deutschen?

Der Schweizer Handler ist
vielleicht etwas konservativer
— etwas weniger risikofreudig.
In Deutschland kénnen wir
ohne weiteres eine Ver-
kaufsaktion mit fiinf Prozent
Handlermarge durchziehen.
Das dirfte in der Schweiz
schwierig sein. Auf der ande-
ren Seite sind Schweizer
Handler insgesamt fachkom-

Je nach Produkt zwischen finf
bis zehn Prozent, spatestens
im Februar 2000.

Visionen? Wie hoch ist der
Anteil von Kameras fiir Film
in — sagen wir - fiinf Jahren?
Dreissig Prozent. Vielleicht so-
gar noch weniger? Der digitale
Stein ist jetzt ins Rollen ge-
kommen, und er wird schnel-
ler rollen als wir heute zu pro-
gnostizieren  wagen. Die
Digitalfotografie wird grosse
Kreise ziehen und in Multime-
dia-Gesamtlosungen neue
Anwendungen finden. Das
gesamte Marktvolumen wird
in dieser Zeit zunehmen, so
dass die 30 Prozent nicht alar-
mierend zu sein brauchen.
Sicher ist, dass die Silberhalo-

zur person: Eric R. Perucco

Jahrgang: 1957

Laufbahn:

20 Jahre Erfahrung in Verkauf, Marketing und

Projektleitung nationaler und internationaler Aufgaben.

Stationen:

Betreuung von Distributoren von Motorola Inc.

Akquisition und Betreuung von KMUs sowie Grosskunden fir
EDV-Lésungen (IBM); Erstellen und Umsetzen von Marketing-
und Verkaufsstrategien in der Informatik (IBM); Mitbegriinder
und Aufbau der Lexmark (Schweiz) AG; Reorganisation eines

Geschaftsbereiches bei Alcatel.

Leitung eines Geschéftsbereiches bei Cellpack AG.

Hobby:

petenter und erfahrener. Sie
sind auch fachlich besser aus-
gebildet, und sie identifizieren
sich viel mehr mit ihrer Tatig-
keit und ihrer Firma. Es wird
mit mehr Leidenschaft ver-
kauft. Das hat in der Praxis zur
Folge, dass der Preis weniger
kaufentscheidend wird. Die
Fachkompetenz ist meistens
ausschlaggebend. Sie hat
dann auch eine starkere und
langerfristige Kundenbildung
zur Folge.

Es steht ein Jahrtausend-
wechsel bevor. Haben sie
Visionen?

Visionen? Ja, zunachst eine
sehr kurzfristige: Wir werden
unsere Preise erhohen mius-
sen - wegen des Yen, der sei-
nen Hohenflug unverandert
fortsetzt.

Das miissen andere auch.
Wieviele Prozente werden es
sein?

Fechtsport und Organisation von Turnieren.

genidfotografie immer eine
wichtige Ko-Existenz neben
der digitalen Bildaufzeichnung
haben wird.

Welche Vision sehen Sie fiir
den Fotofachhandel?

Wer jetzt nicht auf den Zug
aufspringt, wird von der digi-
talen Lawine uberrollt wer-
den. Wir haben ja ahnliche
Entwicklungen schon in ande-
ren Branchen gesehen, ich
denke beispielsweise an die
Druckindustrie oder an die
Telekommunikation. Die Indu-
strien geben mit neuen Tech-
nologien den Kurs ganz klar
vor, und der Konsument will
die Vorteile und Bequemlich-
keiten moderner Produkte
nutzen. Da muss die Stufe
dazwischen mitziehen - und
zwar besser schon heute als
erst morgen.

Meine Herren, wir danken
lhnen fiir dieses Gesprach.



Paul Schenk
Président des SVPG

/18 Solidaritat ist gefragt

Die Wirtschaftsharometer zeigen nach oben, die Hypozinsen sind am steigen
und die Arbeitslosenrate ist so tief wie schon lange nicht mehr. Dies sind alles
Zeichen fiir einen wirtschaftlichen Aufschwung, von dem auch unsere Fotob-
ranche profitieren wird.

Eine Branche mit mehr als 700 Millionen Franken Gesamtumsatz, welche sich
nur gerade mit rund 200 zahlenden Mitgliedern in einem Handlerverband und 24
Mitgliedern in einem Lieferantenverband zu prasentieren weiss! Wenn man die
grossen Aufgaben des Héandlerverbandes und die breit gefécherte Branchen-
prasenz vergleicht, sind das viel zu wenige. Der Verband ist verpflichtet, die
Reglemente der Fotoverkdufer/innen, Fotofinisher, Fotofachangestellten, hohere
Fachpriifung und Berufspriifung in drei Sprachen zu erstellen und immer a jour
zu halten. Ebenso ist er verantwortlich fiir die Organisation und Durchfiihrung
aller Einfiihrungskurse der Lehrlinge dieser Berufsgruppen.

Auf die Problematik der Einfiihrungskurse werde ich zu einem spéteren Zeit-
punkt zuriickkommen. Reglemente und Aufgaben fiir die verschiedenen Priifun-
gen miissen vorbereitet werden, Expertenkurse und Chefexpertenzusam-
menkiinfte, Lehrstellenférderung und noch vieles mehr gehdren auch dazu.
Nimmt man das Produkt all dieser vielseitigen Aufgaben, ergibt das in Zusam-
menarbeit mit den Ausbildern und Schulen vollwertige Profis! Berufsleute wel-
che sich spéater auf die gesamte Fotobranche verteilen.

Stellenangebote von vielen Nicht-Verbandsmitgliedern und Grossverteilern
waren in der letzten Zeit haufig anzutreffen und genau da geht unsere Rechnung
nicht mehr auf. Wie sollen wir Lehrstellen fordern, wenn durch die steigenden
Kosten und die nicht gerade einfache Aufgabe Lehrlinge auszubilden immer
weniger dazu bereit sind dies zu tun? Deshalb meine Uberschrift zum Aufruf zur
Solidaritdt. Ob Migros, Media-Markt oder Fotolaboclub, Zwei- oder Zwanzig-
Personen-Fachgeschéfte, Lieferanten von Filmen, Fotoapparaten oder Videos,
alle zusammen sind wir die grosse Fotobranche und profitieren von dem gut
ausgebildeten Personal!

Gehdren Sie zu den «Trittbrettfahrern» oder méchten Sie nicht auch ein wenig
dieser Gesamtverantwortung und Mitbestimmung fiir unsere Branche iiberneh-
men? Dann werden Sie Mitglied im SVPG oder in der ISFL!

Paul Schenk, SVPG-Prasident, 3800 Unterseen, Tel. 033/823 20 20, Fax -- 20 21

Zinslast wird immer erdriickender
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Immer mehr Anzeichen deuten auf steigende Zinssétze hin. Fiir die aufkeimende
Binnenkonjunktur verheisst dies nichts Gutes, genau so wenig wie fiir die grossen
Schuldner in unserem Lande. Zu letzteren zahlt allen voran die offentliche Hand.
Bund, Kantone und Gemeinden haben in den vergangenen Jahren und Jahrzehn-
ten gewaltige Schuldenberge angehauft, die immer hdhere Aufwendungen fiir den
Zinsendienst erforderlich machen. Allein der Bund hatte 1998 fiir seine Zinsausga-
ben 3,345 Milliarden Franken locker zu machen, mehr als 9 Millionen Franken im
Tag. Erschreckend ist, dass die Zinslasten Mitte der neunziger Jahre trotz stetig
sinkenden Zinssétzen nicht verringert werden konnten, sondern in Folge des unge-
bremsten Anstiegs der Staatsverschuldung weiter stiegen. Fiir die Zukunft ver-
heisst dies viel Ungemach. Das steigende Zinsniveau wird zur Folge haben, dass
die Zinsausgaben frappant ansteigen werden. Das wahre Ausmass des finanzpoli-
tischen Schlendrians der achtziger und neunziger Jahre werden wir damitin Balde
in aller Harte zu spliren bekommen.

fotofachhandel|s

INFO-ECKE OLYMPUS

N
Der mit einer USB-Schnittstelle ausgestattete SmartMedia-
Speicherkartenadatper MAUSB-2 ist die perfekte Losung
fur die schnelle und problemlose Ubertragung hochauf-
geloster Digitalkamerabilder auf einen PC oder Mac.
Als Lese- und Schreibgerét konzipiert, kann MAUSB-2
dariiber hinaus auch dafir genutzt werden, Bilddateien
von einem Computer auf SmartMedia-Karten zu speichern.
Die kompakten Abmessungen sowie die Mdglichkeit, das
Gerét sowohl aufrecht als auch auf der Seite liegend zu
nutzen, unterstreichen die Flexibilitat dieser
Olympus Neuheit.
Fir weitere Informationen stehen lhnen unsere Gebietsverkaufs-
leiter und unser Verkaufsbiiro gerne zur Verfiigung.

OLYMPUS

THE vVisi

B L E

DI FFERENCE

Photography - Endoscopy - Microscopy - Diagnostics - Communications

Postfach, 8603 Schwerzenbach, Tel. 01 947 67 67, Fax 01 947 66 55

agenda: Veranstaltungen

Branchenveranstaltungen

27. - 30. 01., Ziirich, Fespo

03. - 06. 02., Las Vegas, PMA 2000

07. - 09. 02., Ziirich, Internet Expo 2000
22.02. - 01.03., Hannover, CeBIT

23. - 25. 02., Ziirich, VKOMM 2000

Galerien und Ausstellungen

bis 04.12., Genéve, Art & Public, rue des
Bains 35; Cindy Sherman: Metropolis et
Melanesie; gleichzeitig: Spencer Tunick:
Some place you haven't been

bis 12.12., Schaffhausen, Kulturzentrum
Kammgarn, Baumgartenstrasse 19
Ferit Kuyas: «Innen / Aussen»

bis 24.12., Genéve, Galerie Anton Meier,
rue de I'Athénée 2
Annelies Strba: Shades of time

bis Dez. 99, Fribourg, Hotel Golden Tulip
Mair Photographie, Maurice Robadey:
100 Photographies des Vanils au Joran

bis 08.01., Ziirich, ZWISCHENraum der
Schweiz. Stiftung fiir Photographie,
Weinbergstrasse 22a

Berlin — Paris: Im Sog der Grossstadt
Eine Hommage an Marianne Breslauer

bis 16.01., Winterthur, Fotomuseum Win-
terthur, Griizenstrasse 44
Adam Fuss — Less of a Test than Earth

bis 15. 01., Ziirich, Galerie zur Stocke-
regq, Stockerstrasse 33; «Essence», vin-
tage photographs 1904-1975»

bis 23.01., Lausanne, Musée de I'Elysée,
18, av.de I'Elysée,

Le corps évanoui, les images subites

bis 28.01., Nidau (Biel), Leica Camera AG,
Hauptstrasse 4,

Off duty von Beat Pféandler (Freizeitakti-
vitdten des Swissair Personals).

bis 28.01., Nidau (Biel), Leica Camera AG,
Hauptstrasse 4,

Fashion Beauties, Modefotografien von
Giinther Kathrein

bis 29.01., Schaffhausen, Galerie 0, Vor-
dergasse 34; Icons of a Millennium,
Gewinnerbilder 1. SBf-Award

bis 30.01., Vevey, Musée suisse de I'ap-
pareil photographique, ruelle de Anc-
iens-Fossés 6,

Dans un miroir d'argent. L'avénement
de la photographie en Suisse.

bis 31.01., Schaffhausen, Radio Munot
Fotogalerie, Bachstrasse 29a,
Weihnachtsausstellung

bis 06.02., Ziirich, Kunsthaus, Heimplatz 1,
Hans Peter Klauser, Fotografien 1933-70
gleichzeitig: Three Windows, Hommage
a Robert Lax von Humbert u. Penzel

bis 13.02., Zug, Kunsthaus Zug, Dorf-
strasse 27; Richard Tuttle, Replace the
Abstract Picture Plane (1996-1999), mit
einem Foto-Essay von Guido Baselgia
16.12. - 15.01, Basel, «<no name gallery»,
Unterer Heuberg

Jirka Stach: Fine Art Photography

28.01. - Ende April, Nidau (Biel), Leica
Camera AG, Hauptstrasse 4,

Moments Magiques, Bilder von interna-
tionalen Leica-M Fotografen

Weitere Daten im Internet:
www.fotoline.ch/info-foto
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	Digitalkameras sind bereits auf der Überholspur ...

